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S. Froidevaux

Wenn ich nochmals

eine Aussteuer kaufen wiirde

Eine neue Rundfrage

Aus den grioBten Fehlern, die man
im Leben begeht, kann man zwar lernen,
wie man es hidtte anders machen sollen;
aber leider 1af3t sich diese Einsicht nach-
traglich selten mehr zum eigenen Nutzen
verwenden. Ein typisches Beispiel dafiir
ist die Anschaffung der Aussteuer.

Der Einkauf einer Aussteuer ist eine
Aufgabe, deren Lisung den Lebensstil
einer Familie auf ein ganzes Lebensalter
hinaus bestimmt. Weil er aber in einem
Zeitpunkt geschieht, wo man der Praxis
einer Haushaltung ohne Erfahrung ge-
geniibersteht, fillt es schwer, richtig zu
wihlen. Die einzigen selbstlosen Ratgeber,
die Eltern, werden abgelehnt, da die
junge Generation etwas will, das sich
vom Stile der Vorhergehenden und spe-
ziell von dem der Eltern abhebt.

Der Zweck unserer neuen Rund-
frage besteht nun darin, neutrale Rat-
geber zu Worte kommen zu lassen. Wir
bitten unsere Leserinnen und Leser, uns

an Hand von praktischen Beispielen mit-
zuteilen, welche Fehler Sie bei der Aus-
wahl Threr Aussteuer, gleichgiiltig, ob sie
vor funf, vor 30 oder vor noch mehr Jah-
ren getroffen wurde, begangen haben.
Thre Aufzeichnungen konnen dazu bei-
tragen, daB Thre Erkenntnisse wenigstens
fiir andere Friichte tragen.

Schreiben Sie bitte konkret! Haben
Sie zum Beispiel gleich am Anfang zuviel
gekauft und sich dadurch zu sehr fest-
gelegt? Empfehlen Sie eine moglichst
groBe Wische-Ausstattung? Konnten Sie
spiter, bei einer Verdnderung der Fami-
lie, neuen Bediirfnissen geniigen? Wel-
chen grundsitzlichen Fehler bereuen Sie
am meisten?

Schreiben Sie uns bis am 15. Januar.
Angenommene Beitrdge werden honoriert.

Helen Guggenbiihl,
Redaktion des «Schweizer-Spiegels»,
Hirschengraben 20, Ziirich 1.

67



	Wenn ich nochmals eine Aussteuer kaufen würde : eine neue Rundfrage

